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Scharbeutz war wieder einmal SPITZE!

* * *

*

* *

*

*

*

*

*

* Die mit Stern gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder
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Marion Marquardt, Nicolle Metzger, Tim Meier, Heike Meier, Doris Uibel, 
Tina Goedeke, Luc Schumacher, Anne-Marie Schröder, Luis Meier, Saskia Ehlers, 
Marlon Könecke, Dorothee Könecke, Frieda Buchholz, Olaf Buchholz, Bianca Rode, 
Jan-Lennard Rode, Tanja Roth, Mariam Harms-Diallo, Verena Klingebiel, 
Ole Klingebiel, Michael Hoppe, Astrid Gieseke, Gaby Butenhoff, 
Leon Maurice Butenhoff, Melanie Hartmann, Inja Maleen Hartmann,
Corinna Husslik, Sverre Husslik

An dieser Stelle heißen wir die neuen 
TVE-Mitglieder herzlich willkommen und wünschen 

ihnen viel Spaß!

 
 

Liebe Mitglieder,
liebe Freunde des TVE Ehlershausen,

Sie halten die zweite Ausgabe der TVE Nachrichten in den Händen. In den letzten 
Monaten ist einiges rund um den TVE passiert und wir wollen Sie auf dem Laufenden 
halten. Highlight dieser Ausgabe ist der Reisebericht der TVE Jugend nach Scharbeutz. 
Für uns stellt dieses große Projekt ein sehr wichtiges Angebot für unsere 
Vereinsmitglieder dar. Eine solche Veranstaltung verdient es, im Rahmen der TVE 
Nachrichten besonders ausführlich erwähnt zu werden. 

Die Fahrt nach Scharbeutz war auch in diesem Jahr eine logistische (und pädagogische) 
Meisterleistung rund um unseren Organisator Thorsten Kardolsky. „Nach Scharbeutz“ ist 
„vor Scharbeutz“ und bereits jetzt arbeitet Thorsten daran, die nächste Auflage für den 
Sommer 2010 vorzubereiten. An dieser Stelle wollen wir uns auch noch mal für die 
finanzielle UND logistische Unterstützung aller Beteiligten und Förderer recht herzlich 
bedanken, ohne die solch ein Unternehmen nicht denkbar  wäre.

Hinweisen wollen wir bereits jetzt auf die ordentliche Mitgliederversammlung des TVE 
Ehlershausen im Februar im Gasthaus Bähre. Hierzu werden wir Sie zeitig einladen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen sonnigen Herbst und eine guten Start in 
die kalte Jahreszeit.

Der Vorstand des TVE

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender
Jörg Wißmach Oliver Steenken
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Im Gedenken an Friedchen

Am 21.12.2008 verstarb unsere langjährige 1. Vorsitzende und 
Gründungsmitglied des TVE, Frieda „Friedchen“ Schwanz. Friedchen 
Schwanz war eine Vereinspionierin der ersten Stunde und hat nachhaltig durch 
Ihr Engagement dazu beitragen, daß der Verein sich über Jahrzehnte 
konsequent entwickelte. 
Sie setzte sich mit hohem Engagement für die Belange des Vereines ein, war 
zugleich Vorsitzende und Übungsleiterin, Trägerin des Bundesverdienstkreuzes 
am Bande und der Goldenen Ehrennadel des Sportkreises Hannover-Land. 
Friedchen Schwanz galt als Energiebündel, weltoffen und kommunikativ. 
Neben der 40jährigen Vereinstätigkeit war Sie ebenso lange ehrenamtliche 
Gemeindeschwester und setzte sich stark für Jugendliche und für Kinder aus 
sozial schwachen Familien ein, politisches Engagement im Rat der Stadt sowie 
dem Ortsrat Ehlershausen war für Friedchen selbstverständlich.

Im Dezember jährt sich Friedchens Todestag zum ersten Mal. Ihren 
unermüdlichen Einsatz und Ihre Schaffenskraft werden wir stets in dankbarer 
Erinnerung bewahren.

Impressum
Verantwortlich für den Inhalt: Vorstand des TV Ehlershausen
V.i.S.d.P.
Redaktion: Jan Beukenberg
Layout: Claudia Holschumacher
Auflage: 1500 Stück / drei mal pro Jahr
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Am Samstag, 24.10.2009 um 16.30 Uhr fand unser Fotonachtreffen in der 
Sporthalle Ehlershausen statt. Einen kleinen Ausschnitt von den knapp 
2000 Bildern und vielen Videos haben wir den Anwesenden in einer 
gemütlichen Atmosphäre präsentieren können. Hierzu waren in diesem 
Jahr nicht nur alle Teilnehmer und deren Eltern eingeladen, sondern auch 
alle Neugierigen und Neu-Teilnehmer für die Ferienfreizeit 2010. Wir 
wollten zeigen was uns so besonders macht und uns auf das 
Jubiläumsjahr (15 Jahre Ferienfreizeit Scharbeutz) einstimmen.
Wer mehr Bilder und Infos haben möchte: Die komplette Freizeit ist im 
Internetportal MyHeimat dokumentiert. Jeder Tag ist hier mit Bericht und 
vielen Bildern beschrieben. Sie können die Beiträge auch direkt von 
unserer Homepage aufrufen:

www.tve-jugend.de

Fotonachtreffen Scharbeutz 2009

TVE Judosparte

Viel Erfreuliches gibt es im zweiten Halbjahr in unsere Judosparte zu berichten. Malte Anklam hat 
sich im Rahmen seiner Weiterbildung die erste und zweite Dan Prüfung erfolgreich abgelegt. 
Hiermit hat unser Übungsleiter eine der höchsten Qualifikationen im Judo überhaupt erlangt. Das 
erworbene Wissen wird er sicherlich beim Training der TVE-Judokas einfliessen lassen. 
 
Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle vom Vorstand des TVE und Deiner Teilnehmer, Malte! 
Super-Leistung!

Ergebnisse

Die guten Platzierungen des ersten halben Jahres setzten sich fort....

Am 30.05. und am 31.05.2009 fand in Hamburg die HT16 OPEN statt. Unsere Judoka sind 
zusammen mit dem Tatami Friesen Hänigsen zu diesem großen Turnier gefahren.
Vom TVE Ehlerhausen nahmen teil:
Larissa Kaiser, Vico Kaiser, Lars Fenske, Janek Pflugradt, Max Nagel, Jan Meyer, 
Heiko Buchhorn, Malte Anklam und Jan Kulmann.
Die Hänigser stellten die Kämpfer Jan Melching, Daniel Melching und Sina Bergmann. 
Als Betreuer konnten Dirk Baumeister, Sarina Bertram, Nick Kohlmeyer, Imke Bergmann und 
Rebecca Labrenz gewonnen werden. Dieses Turnier war sehr hoch besetzt. Es waren über 
700 Teilnehmer und 100 Vereine vor Ort, selbst aus den europäischen Ausland.

Wir haben folgende Platzierungen erreicht:
Heiko 5.Platz von 10 Tln.
Malte 5.Platz von 5 Tln.
Jan M. 5.Platz von 10 Tln.
Vico 7.Platz von 10 Tln.
Lars 9.Platz von 21 Tln.
Janek 9.Platz von 31 Tln.
Larissa 9.Platz von 15 Tln.
Max 9.Platz von 16 Tln.

Besonderen Dank an dieser 
Stelle für die Durchführung 
und die Unterstützung der 
Betreuer.
 
Herzlichen Glückwunsch zu 
den sehr guten Ergebnissen!
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Schön waren nicht nur die Aktionen 
selber, sondern vielmehr die kleinen 
Anekdoten nebenbei: Gespräche bei 
Stockbrot und Lagerfeuer nachts am 
Strand, die Tränen beim Abschied von 
unseren Betreuern Anika & Till, die 
f rüher  abre isen mussten,  d ie  
Fangesänge beim Fußballspiel, die 
erschrockenen Gesichter bei der 
Nachtwanderung, die müden Augen 
bei der großen Kinonacht oder die 
rührenden Abschieds Scenen am 
Rückfahrtstag…

Es war halt wirklich ein ganz 
besonderes Jahr !

Scharbeutz 2009

Am 06.06. und am 07.06.2009 fand in Hannover-Linden der Fösse-Pokal statt.
Wir sind mit 3 Kämpfern angetreten und haben eine gute Leistung abgeliefert:

Larissa Kaiser = 5. Platz
Vico Kaiser = 3. Platz
Jan Meyer = 3. Platz

Am 24.08.2009 fanden in Godshorn die Regions-
Einzel-Meisterschaften der unter 14 Jährigen statt. 
Vom TVE haben 2 Kinder teilgenommen. 
Hanna Kalesse hatte einen sehr guten Tag. 
S i e  t r a t  i n  d e r  s e h r  s t a r k  b e s e t z t e n
Gewichtsklasse - 44 Kg an und erreichte dort den       
2. Platz. 
Der zweite Teilnehmer war Lars Fenske. Er startete in 
der Gewichtsklasse bis 50 Kg. Lars kämpfte sich bis 
zum Halbfinale vor, wo er auch überlegen war. Leider 
musste er sich dort geschlagen geben und kämpfte 
dann um Platz 3. Bei diesem Kampf gab er auch die 
ganze Zeit den Ton an. Aber auch hier musste er sich 
geschlagen geben. 
Lars erreichte somit den 5. Platz. Somit haben sich 
beide für die Bezirks-Einzel-Meisterschaften 
qualifiziert!

Am 29.08.2009 fand in Garbsen für die U15 
das Teufelturnier statt.
Wir haben mit 6 Kämpfern teilgenommen. Alle 
Teilnehmer haben eine starke Leistung 
gezeigt. Sie haben gut mitgehalten und den 
Gegnern es nicht leicht gemacht.

Nele Blum = 1. Platz
Fiene Blum = 3. Platz
Larissa Kaiser = 5. Platz
Vico Kaiser = 7. Platz
Lars Fenske = 7. Platz
Janek Pflugradt = 7. Platz

Am 06.09.2009 fand in Lauenau für die U14 die Bezirks-Einzelmeisterschaften statt. Bei 
diesem Turnier nahm  wieder Lars Fenske teil. Lars startete in der Gewichtsklasse bis 50 Kg. In 
dieser Gewichtsklasse waren 11 Teilnehmer gemeldet. Den ersten Kampf verlor Lars ganz 
knapp in den letzten Sekunden. Somit zog er in die Trostrunde ein. Hier hatte er dann einen 
guten Start, er besiegte seinen Gegner in den ersten paar Sekunden. Trotz Führung in dem 
nächsten Kampf musste Lars sich auch hier geschlagen geben. Somit erreichte Lars einen 
guten 7. Platz.

Herzlichen Glückwunsch an alle!
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Scharbeutz 2009

Der absolute Höhepunkt folgte am Sonntag. 
Nach 11 Tagen im Zeltcamp fühlten wir uns mit einem Hauch von Luxus 
umgeben, als wir unsere 
4 Bett Kajüten auf dem 
7 stöckigen Fährschiff 
der TT-Line bezogen, 
die uns in den nächsten 
1 4  St u n d e n  n a c h  
Schweden und zurück 
fahren sollte. Dazu 
a u c h  n o c h  d a s  
r e i c h h a l t i g e  u n d  
exzellente Frühstücks- 
und Abendessen. 

Ein tolles Erlebnis!

Burgdorfer Spiele - wir waren dabei!

„Burgdorfer Spiele“

Im Rahmen des ausgerufenen Themenjahres Burgdorf:  Stadt-Land- 
Fluss fanden am Samstag, 19.09, die „Burgdorfer Spiele“ statt. 
Unterstützt vom Vorsitzenden des Stadtmarketingvereines Burgdorf 
( SMB) und dem Bürgermeister Baxmann traten 10 Mannschaften 
gegeneinander an. Jede Mannschaft vertrat Ihre Ortschaft. Die 
Burgdorfer Spiele wurden zusammen mit dem 178ten Pferde- und 
Hobbytiermarkt durchgeführt. Gefragt waren unter anderem 
Geschicklichkeit, Allgemeinwissen, Heimatkenntnis und Kreativität. 
Ein Team der Burgdorfer Spiele bestand aus insgesamt 13 
Personen, natürlich durften Mitglieder des TVE bei der Fraktion von 
Ramlingen-Ehlershausen nicht fehlen. 
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Schlag auf Schlag ging es ab dem 
vierten Tag !
 
Mo, 20.09.09: Wasserski ist für 
unsere Teilnehmer immer ein ganz 
besonderes Highlight. Morgens um 
8.00 Uhr steckten wir unsere Kinder 
in die Neoprenanzüge, schnallten 
sie auf die Skier und schickten sie 
mit 30 Km/h gezogen über den 
Suesseler See. 

Di, 21.09.09: Es folgte der Besuch 
in der schönen HanseStadt Lübeck. 

Unsere angebotenen Aktionen, wie die 
Besichtigung vom Holstentor-Museum, eine 
Rund fahr t  au f  de r  Trave  oder  d ie  
Rathausbesichtigung konnten mitgemacht 
werden. Danach ging es natürlich zum 
Shopping in die einladenden Kaufhäuser der 
Fußgängerzone. 

Mi, 22.09.09: Es stand dann der Tagestrip in 
den Hansapark an. Wie in jedem Jahr 
bewältigen wir den Weg nach Sirksdorf zu Fuß 
und dieser wurde dann aber durch den 5 
stündigen Aufenthalt in Norddeutschlands 
größtem Freizeitpark belohnt. 

D o ,  2 3 . 0 9 . 0 9 :  U n s e r  
Hammerprogramm war jedoch 
noch nicht zu Ende! Winnetou bei 
den Karl-May-Festspielen in Bad 
Segeberg war für den nächsten Tag 
geplant. Mit Federn geschmückt 
erlebten wir eine der besten 
Vorstellungen am Kalkberg und 
a u c h  d a s  W e t t e r  s p i e l t e  
hervorragend mit, so dass selbst 
das Abschlussfeuerwerk zu einem 
einmaligen Ereignis wurde.

Scharbeutz 2009 Anzeige
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Am 16. Juli 2009 sind wir mit unseren 66 Teilnehmern und 12 Betreuern 
an die Ostsee ins Sommercamp der Jugendherberge Scharbeutz 
gestartet. Einen Tag zuvor wurden bereits alle unsere Utensilien mit 
dem LKW (!) nach oben gebracht und so konnten wir unseren Wohnort 
für die nächsten 14 Tage in ganz entspannter Atmosphäre beziehen.
 
Das Betreuerzelt war bereits eingerichtet, die Pavillonzelte standen 
bereit, die Teilnehmerzelte waren mit Uhr und Hinweisschildern 
bestückt und selbst die Spielsachen waren schon für den ersten Einsatz 
zurechtgelegt. Immer etwas aufregend ist der erste Tag im Feriencamp, 

aber gleich hier zeigte sich der 
Erfolg dieses Jahres. Unsere 
„ a l t e n  H a s e n “  ( d i e  
Wiederholungstäter) machten die 
Neulinge mit dem großzügigen 
Gelände vertraut und nach der s.g. 
Lagerpredigt waren dann alle 
Klarheiten komplett beseitigt.

Unser Konzept für die ersten Tage 
im Feriencamp wurde im Vorfeld 
etwas überdacht und wie sich 
herausstellen sollte, haben wir 
alles richtig gemacht. Durch viele 
G r u p p e n a k t i o n e n ,  n e u e n  

K e n n l e r n s p i e l e n  u n d  
Vertrauensspiele haben wir es geschafft die Gruppe zusammen zu 
schweißen. So gab es weder Einzelgänger noch Außenseiter, keine 
Raufbolde oder Sonderlinge. 

Dazu nun noch das Extra-Hammer-Fun-Programm, dass wir uns in 
diesem Jahr zusammen gebastelt haben. Es gab Tage auf der Freizeit, 
wo es, wenigstens für uns Betreuer, kaum eine freie Minute gab. 
Entweder waren wir mit den Vorbereitungen von Aktionen, wie z.B. den 
großen Beachday, der Stadtralley oder der Nachtwanderung 
beschäftigt oder wir waren mit den Teilnehmern auf den 
„kommerziellen“ Aktivitäten beschäftigt. 

Scharbeutz 2009Anzeige

 

Glas im Bad

    Glas in der Küche

        ...und für viele weitere 
                      Anwendungen...

                            kommt von uns!
Glasbau Lehrte GmbH
Industriestraße 51
31275 Lehrte

Tel.: 05132 9299-70
Fax: 05132 9299-79
www.glasbau-lehrte.de
info@glasbau-lehrte.de

Seit 1999 ist die Glasbau Lehrte GmbH in vielen Glasbereichen Ihr 
kompetenter Ansprechpartner.

! Individuell geplante Duschabtrennungen
! Küchenrückwände und Glasarbeitsplatten in 2000 Farben
! Rahmenlose Ganzglasanlagen und Türkonstruktionen
! Überkopfverglasungen (TRLV) und Absturzsicherungen (TRAV), 
  auf Wunsch mit Zustimmung im Einzelfall
! Begehbare Gläser und Treppenstufen

Ganz egal ob Planer oder Anwender, wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Es ist der 28. Juli 2009, 22.30 Uhr, 
Ostsee-Strand !

Weiter hinten ist das Meeresrauschen zu hören, einige Sternschnuppen 
fallen unregelmäßig vom Himmel, untermalt von Gitarrenklängen. Diese 
kommen von der Gruppe am 
Strand, die sich um die hell 
leuchtenden Kerzen, die das TVE 
Logo ergeben, gesammelt hat.

Schon dieses Bild zeigt, dass 
„etwas ganz Besonderes an 
diesem Abend zu Ende geht“. Es ist 
der Abschlussabend der 14. 
Ferienfreizeit Scharbeutz am 
Strand. Nicht nur ein Jahr mit den 
meisten Aktionen, nicht nur ein Jahr 
mit der größten Teilnehmerzahl, 
sondern vielleicht das Beste und 
schönste Jahr in Scharbeutz.

Auch heute, nach mehr als zwei Monaten,  denken noch viele Betreuer und 
Kinder gern an die 14 Tage in Scharbeutz zurück. Seit Januar waren die 12 
Betreuer am wühlen, organisieren und hecktisieren. Schließlich ging es um 
die Vorbereitung der mit 66 
Teilnehmern bislang größten 
Ferienfreizeit der TVE-Jugend und 
einer Freizeit mit dem bislang 
größten Umsatz. Noch nie konnten 
wir unseren Teilnehmern ein so 
umfangreiches Programm bieten, 
das erst durch die vielen Geld- und 
Sachspenden von Firmen und 
Privatpersonen ermöglicht wurde. 

Scharbeutz 2009



  

M
o

n
ta

g
T

u
rn

e
n

 K
in

d
e

r 4
-6

 Ja
h

re
 (K

iG
a

)
1

5
:0

0
 - 1

6
:0

0
R

ita
 R

e
b

o
ck &

 U
te

 M
e

lzia
n

T
u

rn
h

a
lle

                       
M

o
n

ta
g

T
u

rn
e

n
 M

u
tte

r u
. K

in
d

 ( a
b

 4
 Ja

h
re

)
1

6
:0

0
 - 1

7
:0

0
S

a
b

in
e

 S
ch

e
e

m
s-S

ch
n

e
llin

g
e

r 
T

u
rn

h
a

lle
M

o
n

ta
g

T
u

rn
e

n
 M

u
tte

r u
. K

in
d

 ( b
is 3

 Ja
h

re
)  

1
7

:0
0

 - 1
8

:0
0

S
a

b
in

e
 S

ch
e

e
m

s-S
ch

n
e

llin
g

e
r

T
u

rn
h

a
lle

M
o

n
ta

g
 

Ju
d

o
 E

rw
a

ch
se

n
e

1
8

:0
0

 - 1
9

:3
0

M
a

lte
 A

n
kla

m
T

u
rn

h
a

lle
M

o
n

ta
g

G
ym

n
a

stikg
ru

p
p

e
 F

ra
u

e
n

1
9

:3
0

 - 2
0

:3
0

G
u

d
ru

n
 H

e
n

n
in

g
T

u
rn

h
a

lle
M

o
n

ta
g

M
ä

n
n

e
rfitn

e
ss

2
0

:3
0

 - 2
2

:0
0

O
la

f K
a

rg
e

l
T

u
rn

h
a

lle
D

ie
n

sta
g

B
o

d
e

n
- u

. G
e

rä
te

tu
rn

e
n

 K
in

d
e

r (a
b

 6
 Ja

h
re

)
1

5
:3

0
 - 1

7
:0

0
B

ä
rb

e
l A

m
b

ro
s

T
u

rn
h

a
lle

D
ie

n
sta

g
W

a
lkin

g
 / N

o
rd

ic-W
a

lkin
g

                               *1
5

:3
0

 - 1
6

:3
0

C
h

ristin
e

 L
in

d
n

e
r

T
re

ffe
n

S
p

o
rtp

la
tz

D
ie

n
sta

g
W

irb
e

lsä
u

le
n

g
ym

n
a

stik/R
ü

cke
n

sch
u

le
1

6
:3

0
 - 1

7
:3

0
U

te
 M

e
lzia

n
T

V
E

-R
a

u
m

 (K
iG

a
)

D
ie

n
sta

g
Y

o
g

a
1

8
:3

0
 - 2

0
:0

0
Ire

n
e

 K
re

yse
l

T
V

E
-R

a
u

m
 (K

iG
a

)
D

ie
n

sta
g

B
a

d
m

in
to

n
 (E

rw
a

ch
se

n
e

 +
 Ju

g
e

n
d

l.)
1

9
:3

0
 - 2

2
:0

0
H

e
lg

e
 F

isch
e

r
T

u
rn

h
a

lle
M

ittw
o

ch
T

u
rn

e
n

 M
u

tte
r u

. K
in

d
 (b

is 3
 Ja

h
re

)
1

5
:3

0
 - 1

7
:0

0
S

a
b

in
e

 S
ch

e
e

m
s-S

ch
n

e
llin

g
e

r
T

u
rn

h
a

lle
M

ittw
o

ch
B

a
la

n
ce

-R
e

h
a

 S
p

o
rt G

ru
p

p
e

 1
1

7
:0

0
 - 1

8
:0

0
E

le
o

n
o

re
 K

u
ch

e
n

b
e

cke
r

T
V

E
-R

a
u

m
 (K

iG
a

)
M

ittw
o

ch
B

a
la

n
ce

-R
e

h
a

 S
p

o
rt G

ru
p

p
e

 2
1

8
:1

5
 - 1

9
:1

5
E

le
o

n
o

re
 K

u
ch

e
n

b
e

cke
r

T
V

E
-R

a
u

m
 (K

iG
a

)
M

ittw
o

ch
S

te
p

1
9

:0
0

 - 2
0

:0
0

S
u

sa
n

n
e

 E
ich

stä
d
t

T
u

rn
h

a
lle

M
ittw

o
ch

H
a

n
d

b
a

ll
2

0
:0

0
 - 2

2
:0

0
Irin

a
 M

e
ye

r
T

u
rn

h
a

lle
D

o
n

n
e

rsta
g

K
in

d
e

rta
n

z 4
 - 5

 Ja
h

re
1

4
:4

5
 - 1

5
:3

5
S

te
p

h
a

n
ie

 L
a

u
f (T

S
H

)
T

V
E

-R
a

u
m

 (K
iG

a
)

D
o

n
n

e
rsta

g
D

a
n

ce
-4

-K
id

s 9
 - 1

3
 Ja

h
re

1
5

:4
5

 - 1
6

:3
5

S
te

p
h

a
n

ie
 L

a
u

f (T
S

H
)

T
V

E
-R

a
u

m
 (K

iG
a

)
D

o
n

n
e

rsta
g

D
a

n
ce

-4
-little

-K
id

s 6
-8

 Ja
h

re
1

6
:4

5
 - 1

7
:3

5
S

te
p

h
a

n
ie

 L
a

u
f (T

S
H

)
T

V
E

-R
a

u
m

 (K
iG

a
)

D
o

n
n

e
rsta

g
L

e
ich

ta
th

le
tik 

1
5

:1
5

 - 1
6

:4
5

W
o

lfg
a

n
g

 K
re

yse
l

T
u

rn
h

a
lle

/S
p

o
rtp

l.
D

o
n

n
e

rsta
g

Ju
d

o
 (A

n
fä

n
g

e
r)

1
7

:0
0

 - 1
8

:1
5

M
a

lte
 A

n
kla

m
T

u
rn

h
a

lle
D

o
n

n
e

rsta
g

Ju
d

o
 (F

o
rtg

e
sch

ritte
n

e
)

1
8

:1
5

 - 1
9

:4
5

M
a

lte
 A

n
kla

m
T

u
rn

h
a

lle
D

o
n

n
e

rsta
g

B
o

d
yfo

rm
in

g
2

0
:0

0
 - 2

1
:0

0
S

u
sa

n
n

e
 E

ich
stä

d
t

T
u

rn
h

a
lle

F
re

ita
g

T
ra

m
p

o
lin

tu
rn

e
n

1
5

:3
0

 - 1
6

:3
0

D
irk K

a
h

le
 

T
u

rn
h

a
lle

F
re

ita
g

T
u

m
b

lin
g

1
6

:3
0

 - 1
7

:3
0

D
irk K

a
h

le
T

u
rn

h
a

lle
F

re
ita

g
V

o
lle

yb
a

ll F
ra

u
e

n
1

7
:3

0
 - 1

9
:0

0
U

w
e

 M
e

ye
r

T
u

rn
h

a
lle

F
re

ita
g

T
isch

te
n

n
is

1
9

:0
0

 - 2
2

:0
0

R
ü

d
ig

e
r E

ich
T

u
rn

h
a

lle
S

a
m

sta
g

Ju
d

o
 W

e
ttka

m
p
ftra

in
in

g
 A

n
fä

n
g

e
r

1
0

:0
0

 - 11
:0

0
M

a
lte

 A
n

kla
m

T
u

rn
h

a
lle

S
a

m
sta

g
Ju

d
o

 W
e

ttka
m

p
ftra

in
in

g
 F

o
rtg

e
sch

ritte
n

e
11

:0
0

 - 1
2

:3
0

M
a

lte
 A

n
kla

m
T

u
rn

h
a

lle
S

o
n

n
ta

g
L

a
u

ftre
ff

  9
:0

0
 - 1

0
:3

0
M

ich
a

e
l H

o
p

p
e

T
re

ffp
u

n
kt W

a
ld

str./
E

cke
 A

lte
 H

e
e

rstr. 

 
 

T
ra

in
in

g
s

p
la

n
                                                                        H

e
rb

s
t/W

in
te

r 0
9

/1
0

                      

*D
ie

 W
a

lk
in

g
-Z

e
ite

n
 w

e
rd

e
n

 d
e

r W
itte

ru
n

g
 u

n
d

 J
a

h
re

s
ze

it a
n

g
e

p
a

s
s

t. In
fo

´s
 g

ib
t e

s
 b

e
i C

h
ris

tin
e

 L
in

d
n

e
r u

n
te

r 0
5

0
8

5
-7

0
1

6

 

                                                                                                                                                           Seite 11

Sparte Name Telefon-Nr.

Badminton Erwachsene Helge Fischer 05085-217440

Bodyforming & Step Susanne Eichstädt 05085-233

Balance ReHa-Sport Frauen / Männer Eleonore Kuchenbecker 05085-505

Gymnastikgruppe Frauen Gudrun Henning 05085-7265

Handball Frauen Irina Meyer 05136-874388

Judo Anf. & Fortgeschrittene Brunhilde Grabowski 0172-8743736

und Erwachsene Malte Anklam 0176-23841563

Leichtathletik Wolfgang Kreysel 05085-7136

Lauftreff Michael Hoppe 0175-2201313

Tramp - Tumbling Dirk Kahle 0163-2039401

Rückenschule/ Wirbelsäulengymn. Ute Melzian 05173-1794

Fitness Männer Olaf Kargel 05085-6597

Geräteturnen Kinder, ab 6 Jahre Bärbel Ambros 05085-955017

Turnen Kinder, 4-6 Jahre Rita Rebock 05085-1432

Ute Melzian 05173-1794

Turnen Mutter & Kind Sabine Scheems-Schnellinger 05085-587

Tischtennis Rüdiger Eich 05085-1621

Video-Clip-Tanz /Kindertanz Stephanie Lauf 05136-7426

Volleyball für Frauen Uwe Meyer 05085-6792

Walking / Nordic-Walking Christine Lindner 05085-7016

Yoga Irene Kreysel 05085-7136

1. Vorsitzender: Jörg Wißmach 05085-955833
Ramlinger Straße 29 Ehl.

stellv. Vorsitzender: Oliver Steenken 05085-217448
Tulpenweg 4a Ehl.

Kassenwartin: Rita Rebock 05085-1432
Ehlershäuser Weg 4a Ehl.

Schriftführerin: Sabine Müller 05085-981988
Am Braunen Hirsch 8 Ehl. 

Sportwart: Uwe Meyer 05085-6792
Waldstraße 6 Ehl.

Senioren- u. Frauenwartin: Ilse Frank 05085-7977
Liegnitzer Straße 32 Ehl.

Jugendwart: Till Warnecke 0174-3805202
Am Wasserturm 16 31303 Burgdorf

Stellv. Jugendwart: Thorsten Kardolsky 05132-824111
Ahltener Straße 55 31275 Lehrte

Pressewart: Jan Beukenberg 05085-981153
Haselweg 4 Ehl.
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